
 

 

B E S C H L U S S  

 

aus der Niederschrift über die 16. Sitzung – Wahlperiode 2020/2025 – 

des Rates 

vom 21. Juni 2022 

 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

4) Antrag der Tafel Niederkrüchten e. V. auf Erhöhung des Zuschus-

ses zu den Kosten der Unterkunft 

402-2020/2025 

1. Ergänzung 

  

Sachverhalt: 

Der Rat der Gemeinde Niederkrüchten hat am 26. Juni 2018 beschlossen, der Tafel 

Niederkrüchten e. V. bis auf Widerruf bzw. bis zur Beendigung des Mietverhältnisses 

einen kalenderjährlichen Zuschuss in Höhe von 2.500,00 EUR zu gewähren. Die vor-

bezeichnete Zuwendung wird unter der Voraussetzung gewährt, dass die Tafel Nieder-

krüchten e. V. vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt ist.  

 

Mit Schreiben vom 6. Mai 2022 beantragt die Tafel Niederkrüchten e. V., den jährlichen 

Zuschuss auf 5.000,00 EUR zu erhöhen. Zur Begründung wird auf das der Sitzungs-

vorlage als Anlage beigefügte Schreiben der Tafel Niederkrüchten e. V. verwiesen.  

 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 8. Juni 2022 über den An-

trag beraten und dem Rat bei drei Stimmenthaltungen den folgenden Beschlussvor-

schlag einstimmig unterbreitet.  

 

„Dem Antrag der Tafel Niederkrüchten e. V. auf Erhöhung des jährlichen Zuschusses 

von bislang 2.500,00 EUR auf 5.000,00 EUR wird ab dem Kalenderjahr 2022 entspro-

chen. Die Verwaltung wird beauftragt, zugunsten der Tafel Niederkrüchten e. V. bei 

deren Energieversorgungsunternehmen NEW ein möglichst günstiges Angebot für ei-

nen Stromtarif zu erzielen.“  

 



Beschluss aus 16. Sitzung des Rates 2 von 3 

Beratungsverlauf: 

Auf Anfrage von Bürgermeister Wassong bestätigen die Ratsmitglieder, dass sie – wie 

auch die Verwaltung – eine Mail von Herrn Grys erhalten hätten, derzufolge die Tafel 

Niederkrüchten e. V. aufgrund des Auslaufens des Energieliefervertrags mit der NEW 

zum 31. Mai 2022 zwischenzeitlich einen neuen Vertrag mit einem anderen Anbieter 

geschlossen habe.  

 

Ratsmitglied Degenhardt stellt fest, dass sich insofern der in der Sitzung des Haupt- 

und Finanzausschusses am 8. Juni 2022 ergänzte Zusatz „Die Verwaltung wird beauf-

tragt, zugunsten der Tafel Niederkrüchten e. V. bei deren Energieversorgungsunter-

nehmen NEW ein möglichst günstiges Angebot für einen Stromtarif zu erzielen.“ erle-

digt habe und folglich entfallen könne. Gleichwohl bittet sie die Verwaltung in zukünfti-

gen, ähnlich gelagerten Fällen Kontakt mit der NEW aufzunehmen, um ein ggf. günsti-

geres Angebot erzielen zu können.  

 

Ratsmitglied Mankau teilt mit, dass die SPD-Fraktion den Beschlussvorschlag mittra-

gen werde.  

 

Ratsmitglied Wahlenberg spricht der Tafel Niederkrüchten e. V. im Namen der CDU-

Fraktion die ausdrückliche Wertschätzung für die durch den Verein geleistete Arbeit 

aus. Die CDU-Fraktion präferiere nach wie vor eine wie in der Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses am 8. Juni 2022 angeregte Unterstützung des Vereins. Da der 

Fraktion jedoch detailliertes Zahlenmaterial fehle, werde sie sich mehrheitlich enthalten.  

 

Bürgermeister Wassong lässt über den wie folgt modifizierten Beschlussvorschlag ab-

stimmen.  

 

Beschluss: 

Dem Antrag der Tafel Niederkrüchten e. V. auf Erhöhung des jährlichen Zuschusses 

von bislang 2.500,00 EUR auf 5.000,00 EUR wird ab dem Kalenderjahr 2022 entspro-

chen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig, 4 Stimmenthaltung(en) 
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Fraktionen / 
fraktionslose Rats-
mitglieder 

Ja-Stimme(n) Gegenstimme(n) Enthaltung(en) 

Bündnis 90/Die Grünen 8   

CDU 1  4 

SPD 5   

NWG 4   

FDP 1   

CWG    

Thomas Niggemeyer 1   

Bürgermeister 1   
 

 

 




